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Im Aufbau bedeutender noch ifi: das Grabmal des Kurfürf’ten Moriiz von Sack/m

im Dome zu Freiberg i, S. (Fig. 198 225). An den nach dem Brande von 1484 in

fpätgotifchem Stil neuerbauten Dom in Freiberg in Sachfen fchliefst lich die 1594

im Stil der Renaiffance ausgebaute kurfürftliche Begräbniskapelle, die Ruheftätte

aller proteftantifchen Fürfien der Albertinifchen Linie von Heinrich dem Frommen
(1- 1541) bis _‘7oßzmm Georg [V. (+ 1694). Sie enthält eine Reihe höchf’c bemerkens—

werter Grabdenkmäler, welche Mackowsky in feiner unten genannten Schrift““)

befchrieben hat, unter ihnen als das bedeutendfte und wohl auch als eines der be-

deutendften Grabmäler in Tumbenform auf deutfchem Boden das Grabdenkmal

des 1553 gefiorbenen Kurfürften Moritz von Sack/m. Die Zeit der Errichtung des

Grabmales, deffen italienifcher Grundgedanke unverkennbar iii, wird verfchieden an-

gegeben. Ein erfter Entwurf wird in die Zeit vor 1558 gefetzt und auf die Maler

Fig. 197.

 

Grabmal des Königs Ludwig I. in der Frauenkirche zu München.
Bildh.: Peter Candid.

Ga&rz'elz und Bmm'etto de Tala in Brescia zurückgeführt. Von ihm fcheint jedoch

wenig in das Denkmal übernommen zu fein. Diefes wurde bald nach dem

am 11. Juli 15 5 3 im Alter von nur 32 Jahren geflorbenen Kurfürflen in Angriff

genommen. ]Vlorz'fz ftarb 2 Tage, nachdem er am 9. Juli 1553 bei Sievershaufen

den Markgrafen Alärec/zl von Brandenburg-Kulmbach befiegt hatte, an einer Schuß-

wunde; [eine grofse Bedeutung follte in dem Denkmal zum Ausdruck kommen. Die

Ausführung wurde 1558 dem Lübecker Goldfchmied Hans Wej[fel übertragen, der

den Auftrag an den Bildhauer Anime wm Zeroon oder Zerum aus Antwerpen weiter-

gab. Inwieweit diefer als der Schöpfer des ganzen Denkmales oder nur einzelner

Teile desfelben gelten kann, bleibe dahingeftellt. Es fcheint, dafs das Denkmal 1561

vollendet war. Sein Material befteht aus verfchiedenfarbigem belgifchem Marmor

von den Maasbrüchen und in befcheidenem Mafse aus Bronze.

225) Fakf.-Repr. nach: Blätter f. Arch. u. Kuni'thdwk„ Jahrg. 17, Taf. 33.

226) Giovanni [Varia z\'oflm' und die Renaiffance in Sachfen. Berlin 1904.


